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3. Kreisklasse (3er) Gr. 1

VfR SchwR 1946 Lindenstruth II : SV Grün-Weiß Gießen 1952 IV 
Mittwoch, 24.01.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem VfR SchwR 1946 Lindenstruth II 
und dem SV Grün-Weiß Gießen 1952 IV

Im Spiel der 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1 traf der VfR SchwR 1946 Lindenstruth II am vergangenen
Mittwoch im 13. Saisonspiel auf den SV Grün-Weiß Gießen 1952 IV. Die Gäste entführten bei
diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Eine sichere Bank für seine
Mannschaft war an diesem Tag besonders Tim Halsch, der seine Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Hochmuth /
Aschenbrenner bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Fabel / Halsch. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
endete. Urak / Landmann gewannen hingegen ihr Spiel gegen Seim / Dietrich sicher in drei Sätzen.
Das war ein souveräner Sieg. Arda Urak hatte derweil gegen Jens Fabel bei seinem 3:0 keine
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Maximilian Hochmuth und Tim Halsch, bevor daszumindest auf dem Papier
überraschende 2:3 feststand. Einen Zähler für die Gäste musste Eugen Landmann bei der 1:3-
Niederlage gegen Ernst-Joachim Seim hinnehmen. Mit nur einem Satzverlust ging danach
Konstantin Aschenbrenner gegen Nina Dietrich durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Bei einem Spielstand von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Es war ein
langes Spiel, bis Arda Urak seine 2:3-Niederlage gegen Tim Halsch hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend,
dann doch an die Gäste. Mit nur einem Satzverlust ging danach Maximilian Hochmuth gegen Jens
Fabel durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diesen Sieg liegt Hochmuth
nun bei einer Saison-Bilanz von 19:7, während Fabel nach diesem Einzel eine Statistik von 2:2 zu
verbuchen hat. Beim 3:0 gegen Nina Dietrich fand Eugen Landmann von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. 5:4 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem
finalen Spiel. Lange umkämpft war das im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Spiel
zwischen Konstantin Aschenbrenner und Ernst-Joachim Seim, bevor sich der Gastspieler mit 11:13,
13:11, 7:11, 11:7, 7:11 durchsetzte. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden des VfR SchwR 1946 Lindenstruth II geht es nun im nächsten Spiel am
30.01.2024 gegen den Krumbacher SC II, während der SV Grün-Weiß Gießen 1952 IV am
01.02.2024 gegen die TSG Gießen-Wieseck II antritt.

 Statistik:
 VfR SchwR 1946 Lindenstruth II

Doppel: Hochmuth / Aschenbrenner 0:1, Urak / Landmann 1:0 
Einzel: A. Urak 1:1, M. Hochmuth 1:1, E. Landmann 1:1, K. Aschenbrenner 1:1 

 SV Grün-Weiß Gießen 1952 IV
Doppel: Fabel / Halsch 1:0, Seim / Dietrich 0:1 
Einzel: J. Fabel 0:2, T. Halsch 2:0, E. Seim 2:0, N. Dietrich 0:2


